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BEOBACHTUNGEN

106.
Zur Variabilität des Wangenctenidiums von Archaeo- 
psylla erinacei (B o u c h e , 1835) (Siphonaptera)

In der allgemeinen sowie der speziellen Literatur über 
die Siphonaptera wird ein charakteristisches Merkmal 
zur Bestimmung von Archaeopsyllci erinacei wie folgt 
dargestellt: „Der dieser Gattung eigene Kopfstachel­
kamm nimmt jederseits nur einen Teil des Vorderkopf­
randes ein und besteht aus 2-3 Zähnchen“ ( J a n c k a  
1938). „Ähnlich dem Ctenocephalides, doch besteht 
das Kopfctenidium nicht aus mehr als 4 und das Prono- 
tumctenidium aus 8 Stacheln“ ( W a g n e r  1936). „Der 
Wangenkamm hat 1-3 Stacheln (gewöhnlich 2 ) an je ­
der Seite“ ( H o p k in  &  R o t h s c h i l d  1953). Die von H o p ­
k i n s  &  R o t h s c h i l d  (1953) gemachte Aussage „ge­
wöhnlich zwei“ wird von anderen Autoren übernom­
men.

Bei der Sichtung einer kleinen Kollektion wurden Ab­
weichungen in der Anzahl von Stacheln an den Tieren 
registriert. In der verfügbaren Literatur gibt es dazu 
keine genaue Aussagen. Es wurden 666 Exemplare von

Archaeopsylla erinacei, die aus verschiedenen Auf­
sammlungen kommen, untersucht. Die gemusterten 
Tiere wurden von acht Igeln (Erinaceus europaeus L.) 
(163 Flöhe) und aus einem Igelnest (503 Flöhe) gesam­
melt. Die Fundorte von Nest und Igeln sind Görlitz und 
Umgebung.

Flöhe werden im allgemeinen zur Bearbeitung auf ihre 
rechte Seite gelegt, so daß deren linke die Betrachter- 
Seite ist. Aus dieser Sicht haben 59,5 % der gemuster­
ten Exemplare zwei und 40,5 % null bis vier Stacheln 
im Wangenkamm (Tabelle 1).

Tabelle 1 : Stacheln am W angenkamm von Archaeopsylla erinacei 
(linke Betrachter-Seite).

Stacheln Anzahl Häufigkeit (%)
0 1 0,1
1 3 0,4
2 396 59,5
3 265 39,8
4 1 0,1

Von den 666 gemusterten Tieren ist der Anteil der 
Weibchen mit 447 doppelt so groß wie der der Männ­
chen mit 219. Bei den Männchen wurden zwischen ei­
nem und drei Stacheln im Wangenkamm registriert. 
55,7 % der Männchen haben drei und 44,3 % ein und 
zwei Stacheln in ihrem Wangenkamm. Im Wangen­
kamm der Weibchen ist die Anzahl der Stacheln von 
null bis vier recht variabel. Mit zwei Stacheln im Wan­
genkamm sind es 67,1 % (Tabellen 2 und 3).

Tabelle 2: Stacheln am Wangenkamm der M ännchen von Archaeo­
psylla erinacei (linke Betrachter-Seite).

Stacheln Anzahl Häufigkeit (%)
0 0 0
1 2 0,9
2 95 43,4
3 122 55,7
4 0 0

Tabelle 3: Stacheln am W angenkamm der W eibchen von Archaeo­
psylla erinacei (linke Betrachter-Seite).

Stacheln Anzahl Häufigkeit (%)
0 1 0,2
1 1 0,2
2 300 67,1
3 144 32,3
4 1 0,2
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Darüber hinaus wurden alle Tiere von beiden Seiten 
(linke und rechte Seite) gemustert. Es wurden 11 Vari­
anten, von 0/2 bis 4/3 ermittelt, wobei die beiderseits 
gleiche Anzahl der Stacheln 2/2 und 3/3 mit 43,0 % be­
ziehungsweise 20,4 % vertreten sind (Tabelle 4). Mit 
1/2 bis 3/3 wurden sechs Varianten bei den Männchen 
erfasst. Bei gleicher Anzahl Stacheln 2/2 und 3/3 ist 
hier der Unterschied mit 29,2% und 26,9% gering (Ta­
belle 5). Mit 10 Varianten und Abweichungen bei der 
gleichen Anzahl der Stacheln 2/2 (50,0%) und 3/3 
(17,2%) ist der Unterschied bei den Weibchen erheblich 
(Tabelle 6).

Tabelle 4: Stacheln am W angenkamm von Archaeopsylla erinacei 
(linke und rechte Seite).

Stacheln Anzahl Häufigkeit (%)
0 /2 1 0,2
1 /2 2 0,3
1 /3 1 0,2
2 /1 2 0,3
2 /2 287 43,0
2 /3 106 15,9
2 /4 1 0,2
3 /2 128 19,2
3 /3 136 20,4
3 /4 1 0,2
4 /3 1 0,2

Tabelle 5: Stacheln am W angenkamm der M ännchen von Archaeo­
psylla erinacei (linke und rechte Seite).

Stacheln Anzahl Häufigkeit (%)
1 /2 1 0,5
1 /3 1 0,5
2 /2 64 29,2
2 /3 31 14,2
3 /2 63 28,7
3 /3 59 26,9

Tabelle 6: Stacheln am W angenkamm der Weibchen von Archaeo­
psylla erinacei (linke und rechte Seite).

Bei den hier bewerteten Exemplaren wurden nicht nur 
Abweichungen bei der Anzahl der Stacheln in ihren 
Wangenkämmen registriert. Es wurden auch Abwei­
chungen in der Form, Anordnung und Größe der einzel­
nen Stacheln sowie der Wangenkämme festgestellt.
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Stacheln Anzahl Häufigkeit (%)
0 /2 1 0,2
1 /2 1 0,2
2 /1 2 0,4
2 /2 223 50,0
2 /3 75 16,8
2 /4 1 0,2
3 /2 65 14,6
3 /3 77 17,2
3 /4 1 0,2
4 /3 1 0,2
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